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1 Verantwortlichkeit und Aufgaben 
 
 
Du stehst am Anfang der Sekundarschule und weisst, dass du nach der Se-
kundarschule ins Berufsleben einsteigen darfst oder eventuell eine weiter-
führende Schule besuchen wirst. Der Weg dazu ist sehr spannend, aber 
bis zur Unterschrift des Lehrvertrages wirst du in der Berufswahl, beim 
Schnuppern und beim Bewerben ziemlich gefordert werden. 
In dieser Broschüre sind die wichtigsten Schritte beschrieben. Du erhältst 
Tipps, nützliche Informationen und Internetadressen.  
Die Hauptverantwortung liegt bei dir. Doch du bist nicht alleine. 
Deine Eltern und deine Lehrperson(en) werden dich unterstützen. 
 
 
Aufgaben aller Beteiligten im Berufswahlprozess 
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2 Übersicht über die drei Jahre mit den sechs Meilensteinen 
 
 
Nachfolgend eine Übersicht der Schritte, welche du machen kannst, um einen Ausbildungsplatz zu fin-
den. Dabei gibt es 6 Meilensteine.  
 
Diese sind: 
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3 Meilensteine und Aktivitäten im Berufswahlprozess 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Meilenstein 2 

Drei mögliche Berufe für mich 

suchen (Berufswahlunterricht) 

Meilenstein 1 

Nationaler Zukunftstag 

Meilenstein 3 

Berufswahlparcours mit  

Lehrlings/ Lehrmeisteratelier 

 

Meilenstein 4 

ZEBI (Zentralschweizer Bil-

dungsmesse), Nov. 2.Sek 

 

Meilenstein 5 

Schnupperwoche im Herbst 

& mind. dreimal schnuppern 

Meilenstein 6 

Lehrvertrag oder Aufnahme 

an weiterführende Schule 



  | 4 | 

4 BIZ –  

Beratungs- und Informationszentrum für Bildung und Beruf 
 
 

 
 
 
Das BIZ bietet (an) … 
 

▪ Informationsabende für Eltern 
▪ ein grosses Angebot an Berufsinformationsveranstaltungen  

 Zielpublikum: Eltern & ihre Kinder der 1.Sek 
▪ das selbständige Informieren über Berufe und Studienrichtungen, Aus- und Weiterbildungspla-

nungen, Arbeit und Beschäftigung, ohne Anmeldung zugänglich 
▪ Persönliche Berufsberatungsgespräch (Anmeldung nötig) 
▪ Mittwochnachmittag: Schnellcheck deiner Bewerbungsunterlagen ohne Anmeldung 
▪ Kurzberatung ohne Anmeldung 
▪ Berufscoaching 

 
 
 
 

5 Schnuppern 
 
 
 
 
Du interessierst dich für einen Beruf und du … 
 
  … hast dich gut darüber informiert  
 
  … erfüllst die Anforderungen 
 
Nun organisiere dir eine Schnupperlehre! 
 
Wie findest du mögliche Betriebe? Worauf musst du während der Schnupperlehre achten? Was machst 
du am Schluss der Schnupperlehre? 
 
Das BIZ-Merkblatt hilft dir! Und nicht vergessen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schnupperlehre während des Unterrichts 
 

• rechtzeitig mit dem “Gesuchsformular Schnupperlehre“ beim Klassenlehrer und dann bei den 
Fachlehrpersonen vorbeigehen  

• verpasster Stoff selbständig nachholen 
 

Bewerbung 
 

• Mindestens zwei verschiedenen erwachsenen Personen zeigen ( Eltern, Klassenlehrperson, 
oder Verwandte & Bekannte) 

! 

! 
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6 Lehrstelle finden und bewerben 
 

 
 
 
 
Du hast deinen Traumberuf gefunden, und … 
 

bist voll überzeugt, eine Lehre zu machen … 
 
hast von den Anforderungen her gute Chancen … 
 

… dann suche eine passende Lehrstelle im Internet, in Anzeigen, an der Infowand im Schulhaus,  
frage Verwandte und Bekannte! 
 
 
 
Lehrstellen suchen (Lehrstellen-Nachweis LENA) 
 
 
 
 

 
 
 
 

! 

! 
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7 Eignungstest 
 
 
Oft verlangen die Betriebe neben dem Zeugnis auch einen Eignungstest.  
Unser in der Schule gemachter „Stellwerktest 8 oder 9“ wird immer beigelegt! 
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8 Informationen für Eltern 
 
 
Als Eltern sind Sie die wichtigsten Partner,  
wenn es um die Berufswahl Ihres Kindes geht.  
Damit der Übergang von der Schule in eine Berufs- 
lehre oder eine weiterführende Schule gelingt,  
brauchen die Jugendlichen Ihre Unterstützung.  
 
Berufswahl in der Schule  
Die Berufswahlvorbereitung in der Schule beginnt im 7. Schuljahr. Der Unterricht hat zum Ziel, die Schü-
lerinnen und Schüler an die wesentlichen Themen der Berufswahl heranzuführen. Die Jugendlichen set-
zen sich mit ihren Interessen und Fähigkeiten auseinander und lernen die verschiedenen Berufsfelder 
kennen.  
 
Als Eltern spielen Sie in der Berufswahl eine wichtige Rolle  
 
- Helfen Sie Ihrer Tochter/Ihrem Sohn, sich Schritt für Schritt mit der Berufswahl auseinander zu set-

zen und erste Berufsideen zu entwickeln.  
- Erzählen Sie Ihrer Tochter/Ihrem Sohn von Ihrer eigenen Berufswahl und sprechen Sie über Ihren 

Berufsalltag. Sie ermöglichen Ihrem Kind so einen Einblick in die Arbeitswelt.  
- Nutzen Sie passende Gelegenheiten, um über Interessen und Fähigkeiten Ihres Kindes zu sprechen. 

Diese geben vielleicht Hinweise auf eine passende Berufsrichtung.  
- Sprechen Sie mit Ihrer Tochter/Ihrem Sohn über die Themen, die im Berufswahlunterricht behandelt 

werden und schauen Sie sich gemeinsam die Unterlagen an.  
- Nehmen Sie die Berufsideen Ihres Kindes ernst. Hinter einem Berufswunsch steckt oft ein Anliegen, 

welches mit Ihrer Tochter oder Ihrem Sohn zu tun hat.  
- Zeigen Sie Interesse und diskutieren Sie mögliche nächste Schritte. Helfen Sie bei der Organisation 

und Durchführung einer Info-Veranstaltung oder einer Schnupperlehre. Nur so können Einblicke ge-
wonnen werden.  

- Jugendliche sind auf regelmässige Impulse und Anregungen ihrer Eltern angewiesen. Ermuntern Sie 
Ihre Tochter/Ihren Sohn gleichzeitig, möglichst viel selbständig zu erledigen.  

 
Es ist gut zu wissen, …  
 
- dass die erste Berufswahl nichts Endgültiges, sondern ein Anfang ist. Sie ist ein erster Schritt, auf 

welchem später aufgebaut werden kann. Das schweizerische Bildungssystem bietet viele Möglich-
keiten.  

- dass es keine guten oder schlechten Berufe gibt. Ein guter Beruf ist derjenige, der zu einer Person 
passt, weil er ihren Interessen und Fähigkeiten entspricht.  

- dass die Jugendlichen in der Berufswahl eher aktiv sind, wenn sie auch in ihrem Alltag die Möglich-
keit haben, Entscheidungssituationen zu üben und Verantwortung zu übernehmen.  

- dass die Berufswahl für junge Frauen und Männer gleich wichtig ist. Die Berufsentscheidung sollte 
nicht vom Geschlecht abhängig sein.  
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9 Zwischenlösungen 
 
 
Wie soll es nach der Schule weitergehen?  
 

Unentschlossenheit in der Berufswahl? 
 
Schwierigkeiten bei der Lehrstellensuche –  
zum Beispiel aufgrund entstandener Lücken  
in bestimmten Fächern?  
 
Sprachliche Weiterbildung? 
 
Horizont erweitern, Selbständigkeit erhöhen? 

 
 
 
Zwischenlösungen können eine «Brücke» bilden zwischen der obligatorischen Schulzeit und dem 
Beginn einer beruflichen Ausbildung oder einer weiterführenden Schule. 
Diese Möglichkeiten bestehen: 
 
1. Vorbereitung auf div. Berufe / weiterführende Schulen 
2. Vorbereitung auf bestimmte Berufsfelder 
3. Au-Pair / Arbeitseinsätze, Praktika 
4. Sprachaufenthalte 
 
 
Detaillierte Angaben findet man hier: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

! 

! 

! 

! 

Wichtig 
 

Die Berufswahl musst du gezielt weiterführen, um deinen Wunschberuf zu finden, weil … 

 
… viele freie Lehrstellen schon im August ausgeschrieben sind. d.h. also zu Beginn  
deines Zwischenjahres! 
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10 Weiterführende Schulen / Mittelschulen/ Kurzzeitgymnasium 
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11 Meine Checkliste 
 
 
 
 
 

 Datum ✓ 
1 Ich kenne meine Stärken und Interessen und mein Talent  

(Berufswahlunterricht) 
  

    

2 Ich suche mindestens drei für mich passende Berufe und in-
formiere mich über sie. Erfülle ich die Anforderungen? 
(Berufswahlunterricht) 

  

    

3 Am BERUFSWAHLPARCOURS BWP erhalte ich einen ersten 
Einblick in interessante Berufe und erfahre von Lehrlingen- & 
Lehrmeistern wichtiges zur Berufswahl & Bewerbung). 

  

    

4 Ich lerne, wie man eine gute Bewerbung schreibt.  
(Fachunterricht Deutsch, Eltern) 

  

    

5 An der ZEBI informiere ich mich über meine Lieblingsberufe, 
andere interessante Berufe und eventuell auch über Alternati-
ven. 

  

    

6 Ich organisiere mir mindestens drei Schnupperlehren bis zu 
den Osterferien der 2. Sek. 

  

    

7 Ich entscheide mich für meinen Lehrberuf oder für eine weiter-
führende Schule. 

  

    

8 Ich bewerbe mich bei verschiedenen Lehrbetrieben und be-
reite mich auf ein Bewerbungsgespräch vor.  
(Eltern, KLP) 

  

    

9 Ich suche einen Plan B, falls es nicht klappt.  
(Eltern, KLP) 

  

    

10 Ich bereite mich auf die Berufsschule oder die weiterführende 
Schule vor. 
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12 Übersicht im Detail 
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13 Die wichtigsten Inhalte online 
 
 

Beruf – BIZ – Kanton Luzern 

Rund um den Beruf – Kanton Luzern 

 

https://beruf.lu.ch  

BIZ – Beratungs- und Informationszentrum für Bildung und Beruf  

 

https://beruf.lu.ch/biz 

BIZ – App 

 

https://beruf.lu.ch/biz/bslb/berufsberatung/Dokumente_Informationen_zur_Berufswahl/bizapp 

ZEBI 

Zentralschweizer Bildungsmesse ZEBI 

 

www.zebi.ch 

Berufsberatung/Bewerbung 

Rund um den Beruf 

 

www.berufsberatung.ch 

Meine Berufswahl 
Vorlagen für Bewerbungsbriefe und Lebenslauf 

 

www.myberufswahl.ch 

Super einfach ein Bewerbungsdossier erstellen & Tipps für das Bewerbungsgespräch 

 

www.lehrstell.ch 

Schnupperadressen/ freie Lehrstellen 

Schnupper- & Lehrfirmenverzeichnis 

 

www.beruf.lu.ch/lefi 

Freie Lehrstellen (schweizweit, aktualisiert)  

 

https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/2930 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&url=https://depositphotos.com/103688014/stock-illustration-wichtig-triangle-sign.html&psig=AOvVaw0d5q-9l_1xjUvqbW5t8ZaI&ust=1598962184039000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCPDZhsS0xesCFQAAAAAdAAAAABAJ
https://beruf.lu.ch/
https://beruf.lu.ch/biz/bslb/berufsberatung/Dokumente_Informationen_zur_Berufswahl/bizapp
http://www.zebi.ch/
http://www.berufsberatung.ch/
http://www.myberufswahl.ch/
http://www.beruf.lu.ch/lefi
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/2930

